
Ein srenndlicher Nachbar.

.Gestatten Sie. das; ich Platz nehme?'

.Mein Name ist nämlich Meier."

,Na,da ist doch nichts Besonde-
res dran! Ich heiße selber Meier."

-

.Wissen's, Herr Meister, die Haupt-

? Unsere lieben Mäd-

?Ja, Maoaine, durch Ihre schlechte
meinen letzten Liebhaber verloren."

Kindliche Auffassung.
Der lleine Karl schreit und jammert,
att s-m Vater früh zur Arbeit gehen

V.üer: Sei still und schön brav,
ich muß doch xehen und Geld ver-

Karl: Bleib' zu Haus, lieber Ba-
ter, wir essen Semmeln!

112" Der gefeierte Pi>?tossrlheld.

Jubilar: .Nehmen Sie meinen

Erinnerung bleiben, und bis in die
fernsten Zeiten werden Ihre so mei-
sterhaft vorgetragenen zarten und sin-

aber soll ich Ihnen sagen, daß sie
Spektakel nicht bald aufhört."

»Schau, Michl", fangt d' Lenzhiaslin »',

ha«'« den» All's Deiner

Guld n

Taxierung. ?Was! eine
?unverschämte hat die St^eu-

lang nachtragen werde!"
Resignation. Dichters-

mann (dem bei der Arbeit versehent-
lich ein Manuskript über den Rand
des Schreibtisches in den Papier-
korb gleitet, wehmütig): ?Schau,
schau, hast du's denn gar so eilig?"

Frech.

keit von dem alten Kram doch noch
vor!"

Eine bittere Pille.
Fräulein A.: ?War Herr Braun

überrascht, als er hörte, daß ich ver-

? Sprachliches. ?Ist es

?Man sachte! Man sagte: Man-
sarde!"

Ter Modeschal.

Das kleine Mädchen: So
groß möcht' ich sein und so hübsch
möcht' ich sein und so reich möcht' ich
sein. dann würd' ich mir auch so'n
nobles Tuch umbinden, wenn ich
Halsschmerzen habe.

T)er rechte Weg. .Lassen

daß ich heute ungezogen bin.
Emil Dreyer,

Zahnarzt,
jetzt Müllcrstra? 10.

!' > ! I !
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Elefant: .Das ist aber wun-
derbar, wie mich der Mann da drau-

Variante.

Gegröhle rechts Gegröhle links
Verzweiflung in der Mitte.

.

Aufsatz-Stilblüten.
Aus .Demosthenes."

Um nicht so viel auszugehen, schor
Demosthenes sich die rechte Seite ab.
Als er sich diesen Fehler abgewöhnt
hatte, streute er noch Kieselsteine aus
seine Zunge. Als er nun wieder auf-

gekrönt und triumphierend nach Hause
begleitet. Wie Demosthenes war,
sollen auch wir sein, denn: Behaglich-
keit führet zum Ziele.

Egoistische Auffas-
sung. Junger Arzt (noch ohne

Dankbarkeit.

Erfolgloser Dramati-
ker: .Gemeinheit! Kriege ich da ge-

daß da steht: ?Pause?"

alte Leute?

Friseur: ?An welcher Stelle
pflegen der Herr Professor den Schei-
tel zu tragen?"

.Ja, das hätten mich doch sra-

flasches ?Wie lommts denn, daß
Sie bei Ihren Besuchen in der
Stadt nie mehr in der ?Krone" woh-
nen?"

Reicher Bauer: Ach, da wird man

>a so beschwindelt! Als ich letzten

> gaben sie mir eine Flasche; die sollte
ich mit ms Bett nehmen. Na, und
wie ich sie ansetzen will, was denken

! Sie, was drin war? Nichts als hei-
ßes Wasser!"

Worm voll

Ein Unterschied. ?Sage
mal, ist denn eigentlich sür ein

tem gemischt,"
Boshaft. Dichterling: So-

rben habe ich ein neues Gedicht vollen-
det: die Sintflut.

brachtest.

Ter Rückständige.

?Sakra, jetzt qcht schon wieder der
ganze Kaffee auf's Tischtuch! Hätten
s' doch lieber a' ordentliche Kaffee-
kanne erfunden statt diese ewigen
Luftschiff'!"

Verfrüht. Herr (in der
antiken Gemäldegalerie): ?Fräulein,

Dame (dem Herrn in die Rede

zen."
Herr: ?Aber lassen Sie mich doch

ausreden, ich wollte Sie fragen, ob
Sie Michelangelos Werke lieben."

Vereitelter Wunsch.

unten sür ein Spektakel?"
Mann: ?Ach nichts! Da wollten

sie nur einen verhauen."

Mann: ?Ja, siehst Du, das woll«

Kellner: ?Was, das falsche

Je leichter ein Mensch ist, umso

.Womit haben Sie denn Ihre Gat-
tin zum Weihnachtsseste beschenkt?"

.O, das war riesig einfach! Ich

hatte nichts mehr Platz aus dem

Ter bestrafte Kiebitz.

.Sakradi! Jetzt verlier' ich das Spiel auch noch!"

?Da sind S' selb schuld, Herr Nachbar, warum Haben's nit gleich
den lumpigen Buben 'nausgeschmissen!"

h"«- "HB°
' N' lch j

Gutes Gewissen, sanf-
tes Ruhekissen. Tourist: Hö-
ger, das Sie mir da anbieten, ist ja

schrecklich hart. Wie soll ich denn
darauf schlafen?

gehen!

W> r t sch astsp o l i t:k. ?^
staurant vor einem Eiskübel mit!
Seltslaschen sitzend): ?Eins oersteh

macht mal. die

?Nicht Doktor,^
denn darauf?"

Karl: ?Ja, Papa sagte doch gestern,
du hättest entschieden ein Auge aufunsere Ella geworfen."

?Um die Zeche? Von denen schaut drch keiner so au«, als ob kr die

Zeche bezahlen könnte?"
..Ja, sie spielen auch bloß darum, wer die Zeche schuldig bleiben

soll!""

Zurückgegeben. Barkfisch
(einer Freundin erzählend): ?Wir
reisten am Rhein und fuhren auch
hinüber aufs jenseitige Ufer."

Student (der zuhört): ?Es flog,
ein Gänschen über den Rhein und
tam als Gick-Gack wieder heim."

Backfisch: ?Ja, und: Ein Esel zog

Langohr wieder nach Haus!"
Druck sehler Sie wcw

nicht nur eine Uderaus nervöse, sie
war auch eine hyst o rische Frau, die,
leher Mitleid als Verpachtung ver»°
diente.

DaL Ei. Neuer Pensionär:
?Wie ist denn hier vaZ Esten?"

Alter Pensicnär: ?Wir belommen

serviert?"
Alter Pensionär: ?In der Schale."

Verzweifelte Mittel.
Mutter (zu Besuch): .Aber, stind, an


